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Mittwoch, 1. April 2020, 19:30 Uhr 

Pilgern einmal anders – Zu Fuß von Rom nach Jerusalem
Nachdem Matthias und Sabine Häusermann 2014 schon den Camino Frances ge-
pilgert war und dadurch vom Pilgern in� ziert, machten sie sich 2016 auf den Weg 
des Camino via Francigena.
Von Lausanne ging es über den großen St. Bernhard-Pass nach Rom. Die Ein-
samkeit dieses Weges und das Abenteuer hat die beiden so fasziniert, dass sie 
beschlossen, 2018 eine „Auszeit“ von drei Monaten zu nehmen. In dieser Zeit pil-
gerten sie zu Fuß von Rom nach Brindisi, wo sie mit der Fähre nach Padras über-
setzten. Von dort ging es zu Fuß weiter durch Griechenland nach Piräus.
Die Idee, durch Zypern zu wandern, musste aufgrund der politischen Lage ver-
worfen werden, sodass sie mit dem Flugzeug nach Israel einreisten und von Tibe-
rias über Jerusalem nach Nazareth und Bethlehem auf dem Angel Trail pilgerten. 
Über ihre Erfahrungen und Erlebnisse mit Menschen und Natur erzählt Sabine 
Häusermann.

Ort: Pfarreizentrum St. Josef, Friedrichstr. 32, Rheinfelden
Eintritt frei -  Spenden willkommen

Veranstaltende:

Evang. Erwachsenenbildung Hochrhein-Markgrä� erland
Evang. Kirchengemeinde Rheinfelden
Kath.  Kirchengemeinde Rheinfelden
 Erweitert bei „Runder Tisch Trauerarbeit“ mit:
Ambulante Hospizgruppe Grenzach Wyhlen
Bestattungshaus Frank

Information / Faltblatt / Anmeldung:
Evang. ErwachsenenBildung Hochrhein-Markgrä� erland 
Burghof 2, 79539 Lörrach
Tel. 07621 / 4222 9610 
eeb.suedwest@kbz.ekiba.de; www.eeb-sued-west.de
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Dienstag, 28. Januar 2020

Besuch im Hospiz am Buck
Ein Blick hinter die Türen

Das stationäre Hospiz am Buck/Lörrach wurde 2010 erö� net. Es ist ein wichti-
ger Bestandteil der Versorgung von Schwerstkranken in der Region Lörrach bis 
Waldshut und Müllheim und der benachbarten Schweiz. Dieser Ort will tod-
kranken, sterbenden Menschen Geborgenheit schenken und ihnen in einer ge-
schützten Atmosphäre liebevolle Zuwendung und eine quali� zierte fachliche 
P� ege geben. Auch Angehörige erhalten Hilfe und Unterstützung, wenn sie es 
brauchen. Sie haben die Möglichkeit, diese Einrichtung vor Ort kennen zu ler-
nen und ins Gespräch zu kommen. 

Tre� punkt: 18:15 Uhr: Rheinfelden, kath. Kirche St. Josef, Friedrichstr. 32 – von 
dort gemeinsame Fahrt in Privat-Pkws; Rückkehr spätestens 21 Uhr
Referent: Klauspeter Huck, Vorsitzender des Förderkreises Hospiz am Buck Lörrach
Kosten: Spende für das Hospiz
Teilnehmende: max. 15 Personen
Veranstalter: Runder Tisch Trauerarbeit Rheinfelden, Ökumenische Kranken-
hausseelsorge
Anmeldung bis 21.1.2020

ab Sonntag, 8. März 2020

Ökumenische Bibelwoche
Kirche ohne Amt? 
Vom Priestertum aller Getauften und der kirchlichen Organisation
Auch Kirche braucht Strukturen. Diese sind abhängig von der jeweiligen Kultur. 
Wie haben sich diese Strukturen entwickelt? Welche biblischen Grundlagen gibt 
es, die bis heute die Kirchen, katholische wie evangelische, prägen? Wie lassen 
sich diese Texte heute in einer demokratischen Gesellschaft verstehen? Und was 
am kirchlichen Amt ist eigentlich der Tradition geschuldet? 

Sonntag, 8.03.20, 11:00 Uhr
Gottesdienst zur Ök. Bibelwoche Rheinfelden 
Michael Schmidt, Gemeindediakon;  Dr. Beate Schmidtgen, Pfarrerin

Ort: Kath. Kirche St. Josef Rheinfelden, Friedrichstrasse

Montag, 9.3.20, 19:30 
Film: Papst Franziskus - Ein Mann seines Wortes
Infos siehe Extrablatt „Film des Monats“  

Ort: Pfarreizentrum St. Josef Rheinfelden, Friedrichstrasse

Donnerstag, 12.3.20, 19:30 
Bibl. Vorstellung von Amt im Alten Testament 
Dr. Beate Schmidtgen 

Ort: Paulussaal Rheinfelden, Blauenstr. 45

Mittwoch, 18.3.20 19:30 
Maria 2.0 Frauen und Amt 
GabrieleTrapp, Dipl. Theologin 

Ort: Pfarreizentrum St. Josef Rheinfelden, Friedrichstrasse

Donnerstag, 19.3.20, 19:30 
Bibl. Vorstellung von Amt im Neuen Testament 
Dr. Ralph Hochschild, Schuldekan

Ort: Evang. Petrus-Gemeindezentrum, Augster Str. 19, Rheinfelden-Herten 

Montag, 20. Januar 2020 , 19:30 Uhr 

Missbrauch und Kirche
Der Missbrauch von Schutzbefohlenen und die Vertuschung der Straftaten 
vieler Verantwortlicher ist ein Skandal, der die Kirche heftig erschüttert hat.
Deshalb hat die Kirche auf allen Ebenen die schon bestehenden Schutzmaß-
nahmen weiterentwickelt. An diesem Abend wollen wir als Verantwortliche 
vor Ort zu diesem Thema informieren, Rede und Antwort stehen sowie einige 
Fakten, soweit wir sie kennen, zur Verfügung stellen. Wichtig ist uns aber vor 
allem, Raum zum Gespräch zu bieten.

Ort: Pfarreizentrum St. Josef, Friedrichstr. 32, Rheinfelden
Verantwortlich: Michael Schmidt, Diakon  und Matthias Wössner, Pastoral- 
und Dekanatsreferent



Dienstag, 24. September  2019, 19:00 Uhr

Braucht Demokratie Religion?
20 Jahre Christlich-Islamischer Verein Hochrhein

Religiöser Extremismus gefährdet Demokratie. Aber wie kann Religion De-
mokratie stärken? Welche Rolle spielt dabei religiöse Bildung? Die Referenten 
kennen sich aus: Jun. Prof. Dr. Imran Schröter/Karlsruhe ist maßgeblich an der 
Entwicklung und Einführung des islamischen Religionsunterrichts in Baden-
Württemberg beteiligt. Der anerkannte Theologe Prof. Dr. Reinhold Bernhardt/
Basel hat sich intensiv mit der Begegnung der Religionen auseinandergesetzt. 
Eine Talkrunde mit Experten aus dem interreligiösen Dialog, erö� nenden Wor-
ten von Oberbürgermeister Eberhardt, Musik sowie persönlichen Erfahrungen 
aus 20 Jahren Christlich-Islamischer Verein Hochrhein (CIVH).

Ort: Rheinfelden (Baden), Stadtbibliothek, Lesesaal, Kirchplatz 2
Referenten: Prof. Dr. theol. Reinhold Bernhardt, Dekan der Theologischen Fa-
kultät an der Universität Basel/CH; Jun. Prof. Dr. Jörg Imran Schröter, Islamische 
Theologie / Religionspädagogik an der PH Karlsruhe
Eintritt frei
Veranstalter: Christlich-Islamischer Verein Hochrhein e.V.
Kooperationspartner: Beauftragter für Flucht & Migration im Evang. Kirchenbe-
zirk Markgrä� erland, Kirchl. Erwachsenenbildung Rheinfelden, VHS Rheinfelden

Samstag, 9. November 2019, 9:00-13:00 Uhr

Philosophisch-theologische Werkstatt: 
Di� erenz – Integration – Inklusion

Unser Denken ist geprägt vom Unterscheiden: Ich – du, fremd – vertraut, 
anders – gleich. Wie kann ich das, was mir fremd erscheint, in mein Denken 
einbauen? Wie kann gleichberechtigte Teilhabe in einer di� erenzierten Gesell-
schaft gelingen?
4 Fachvorträge geben Impulse zum Gespräch.

Ort: Evang. Petrus-Gemeindezentrum, Augster Str. 19, Rheinfelden-Herten
Leitung: Jörg Moritz-Reinbach, Evang. Kirchengemeinde Rheinfelden; Dr. Beate 
Schmidtgen, Pfarrerin, Evang. Erwachsenenbildung

Donnerstag, 14. November 2019, 20:00 Uhr

Tod - (k)ein Thema für Kinder?

Ein Elternabend zum Umgang mit Trauer und Abschied
Abschiede, Verluste und Sterben gehören auch schon für Kinder zum Lebensalltag. 
Die Auseinandersetzung damit ist ein lebensbegleitender und lebenslanger Pro-
zess.
Themen des Elternabends:
• Wie kann ich mit Kindern über Tod sprechen?
• Wie entwickelt sich das Todesverständnis in den verschiedenen Altersstufen?
• Wie trauern Kinder und was kann ihnen in dieser Zeit helfen?
• Literatur und Bilderbücher zum Thema.

Ort: Kath. Kindergarten St. Michael, Nollinger Str. 33, Rheinfelden
Referentinnen:
Sonja Hütter, Erzieherin, Kinder- und Jugendtrauerbegleiterin, Sterbebeglei-
terin, Lörrach
Dr. Beate Schmidtgen, Pfarrerin, Evang. Erwachsenenbildung
Kosten: Spenden willkommen

Dienstag, 15. Oktober 2019, 19:00 Uhr

Richtig handeln im Trauerfall

Trauerfälle tre� en irgendwann jede Familie - oft genug unvorhergesehen. In der 
Hektik nach dem Todesfall können kostspielige Fehler auftreten. Der Vortrag be-
handelt viele praktische Fragen: Wer bezahlt die Bestattung? Was ist mit der Miet-
wohnung? Richtiger Umgang mit Versicherungen, Banken, Nachlassgericht oder 
Sozialamt. Was geschieht mit den Schulden des Verstorbenen usw. Im Anschluss 
ist ausreichend Zeit für die Beantwortung Ihrer individuellen Fragen.

Ort: Bestattungshaus Frank, Werderstr. 38, Rheinfelden
Referentin: Karin Schwarz-Marty , Rechtsanwältin, Schwerpunkt: Betreuungs- 
und Erbrecht, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Rheinfelden
Eintritt frei - Spenden willkommen

Mittwoch, 23. Oktober 2019, 19:30 Uhr

Kinder. Alltag. Gott?

Ein Abend für Mütter und Väter, Omas und Opas …
Alle Menschen haben ein Gespür für die „Sache“ der Religion. Kinder brauchen 
Werte, Haltungen, Orientierung, sie brauchen Rituale und Orte für die großen 
Fragen des Lebens. Glaube tut gut, Spirituelle Kompetenz ist Lebenskompetenz. 
Wie hat das alles Platz, Raum im Trubel des Alltags, im ganz normalen Familien-
wahnsinn? Und was heißt überhaupt religiöse Erziehung? Wie kann Religion im 
Alltag gelebt werden?

Ort: Kath. Kindergarten St. Anna, Danziger Str. 2, Rheinfelden
Referenten: Michael Schmidt, Gemeindediakon, Rheinfelden
Matthias Wössner, Pastoralreferent, Dekanat Wiesental, Lörrach
Eintritt frei - Spenden willkommen
Kooperation: Kath. Kindergarten St. Anna

Dienstag, 19. November 2019, 19:00 Uhr 

Selbstbestimmt altern

Was ist eine Vorsorgevollmacht, was eine Betreuungsverfügung und was eine 
Patientenverfügung? Und wie kann ich diese Instrumente nutzen, um meine 
Vorstellungen von einem guten Leben auch in einer Zeit zu verwirklichen, in 
der meine Handlungsmöglichkeiten eingeschränkt sein können? 

Ort: Bestattungshaus Frank, Werderstr. 38, Rheinfelden
Referentin: Karin Schwarz-Marty , Rechtsanwältin, Schwerpunkt: Betreuungs- 
und Erbrecht, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Rheinfelden
Eintritt frei - Spenden willkommen

Donnerstag, 26. September 2019, 19:00 Uhr

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“
 – ist ein sehr persönlich erzählter Film, der berühren möchte, Mut machen möch-
te für das Leben: den Hinterbliebenen, die sich mit ihrer schuld- und schambe-
setzten Trauer [nach einem Suizid] alleingelassen fühlen und denen, die an so 
einer entscheidenden Wegegabelung stehen.“
Im Anschluss an den Film steht Herr Heilig zum Gespräch zur Verfügung.

Referent/Filmmacher: Karl Heinz Heilig, Regisseur „Leise Filme“, Oldenburg
Ort: Pfarreizentrum St. Josef, Friedrichstr. 32, Rheinfelden
Kosten: 15€

Sonntag, 22. Dezember 2019, 19:00 Uhr 

4. Advent - Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst 
für Trauernde

Advent und Weihnachten: Zeit der Familie; eine Zeit, in der verstorbene Ange-
hörige besonders schmerzlich vermisst werden. Wir beschreiten mit Liedern, 
Gebeten, Texten und Zeichen Wege, um mit der Trauer zu leben, gerade in der 
Advents- und Weihnachtszeit.

Ort: Kirche St. Gallus, Warmbacher Str. 39, Rheinfelden-Warmbach
Verantwortlich: Dorothea Flaig, Pastorale Mitarbeiterin, Rheinfelden; 
Jörg Hinderer, Pfarrer, Krankenhausseelsorger
Kooperation mit der Ökumenischen Krankenhausseelsorge Rheinfelden


